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Eigener Fried hof?
ALS FELD (gsi). Mög licherwei se wird es künf tig einen is lamischen Fried hof in Als feld ge ben. Bei einem Tref-
fen der bei den ALA-Stadt verordne ten Michael Rie se und Marc Lerch mit dem Is lamischen Verein in der Mo -
schee ging es nämlich um ge nau die se Frage.

Zum Hintergrund: Bei Mus limen, die in Deutsch land le ben, ist es ei gent lich immer noch üb lich, dass sie ver-
fü gen, nach ih rem Tod in der Heimat be stat tet zu werden. Doch vie le tür ki sche Mus li me woh nen be reits in der
zweiten oder drit ten Ge ne ration hier, daher kann man sich durch aus vor stel len, dass sich in Zu kunft mehr von
ihnen gegen ei ne Be erdigung in der Türkei und für ei ne Be stat tung in Deutsch land ausspre chen, schil derte
Vorsit zender Adem Ma den. Vie le sind hier ge bo ren und hät ten nichts da ge gen, hier auch be gra ben zu sein. Al -
lerdings müss ten dann die mus li mischen Ri tuale be rücksich tigt werden, führten die Vertre ter der is lamischen
Ge meinde aus. Ne ben der Be stat tung in Tü chern und der Aus richtung des Leich nams nach Mekka müsste
auch si cherge stellt wer den, dass die mus limischen Gräber nicht nach 30 Jah ren abge räumt werden. Ähnlich
wie jü dische soll ten auch mus li mische Fried hö fe ewig Be stand ha ben, oder, wie Hod scha Ercan Polat anführ-
te, zu mindest so lange, bis ein Leichnam kom plett verwest ist und in der ihn um ge be nen Erde auf ge gangen ist.

Auch über den Zeit raum vom Tod bis zur Be erdigung herrschen unterschied liche Auf fassungen: Mus li me sol -
len mög lichst noch am Tag ih res Todes be stat tet wer den, in Deutsch land je doch soll te frü hes tens nach 48
Stunden be stat tet wer den.

Wie die ganze Ge meinde be grüß te Ma den den Vorstoß der ALA: „Mit den näch sten Ge ne ratio nen und den vie -
len ankommenden Flücht lingen wird sich die Frage nach ei nem eige nen Fried hof sicher in naher Zu kunft stel-
len.“ Mi chael Rie se ver sprach, die sen Wunsch der Ge meinde mit in die städ tischen Gre mien zu tragen, um
dort zu be spre chen, wel ches Grund stück in Frage kommen könnte und wel che Mo dali täten ausge handelt wer -
den könnten.


